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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die NÖ Landesausstellung im Römerland Carnuntum und sämtliche Aktivitäten rund um diese, werden
bereits bestens angenommen. Ich hoffe, Sie haben bereits einen Teil der Landesausstellung besichtigt.

Vor den Sommerferien möchte ich euch noch einen Überblick über die laufenden
Aktivitäten unserer Gemeinde geben. Mit unserem Leitspruch der Gemeinde21
„Prellenkirchen im Aufwind“ liegen wir voll im Trend. Mit den Förderungen der
Gemeinde an private HausbesitzerInnen für alternative Heizungssysteme, mit der
Errichtung der Windkraftanlagen oder der Biogasanlage bringen wir unsere
Gemeinde dem Ziel „100 % erneuerbare Energie“ immer näher. Die Errichtung der
Elektrotankstelle, natürlich mit Strom aus erneuerbarer Energie, des Radrastplatzes
und des Trinkwasserbrunnens haben wir wieder einen wesentlichen Beitrag gemäß
unserem Motto Gemeinde21 geleistet und hoffen, dass viele den Platz nützen
werden, zum Beispiel nach einer ausgedehnten Radtour zum „Perpetuum Mobile“,
das im Rahmen des Viertelfestivals in der Kellergasse errichtet wurde.

bereits bestens angenommen. Ich hoffe, Sie haben bereits einen Teil der Landesausstellung besichtigt.
Auch unsere Betriebe haben sich im Vorfeld einer Qualitätskontrolle unterzogen, wurden von einer
Kommission bewertet und nach Erfüllung der vorgeschriebenen Kriterien mit dem Qualitätspartnersiegel
ausgezeichnet.

Wir versuchen in unserer Gemeinde einen großen Bogen von den Kindern bis zu den Senioren zu spannen
und dabei auf keinen zu vergessen.
Beginnend mit den Kleinsten schreitet der Kindergartenzubau gut voran und wird im Herbst seiner
Bestimmung übergeben.
Die Volksschulkinder waren heuer wieder mit unseren Jägern im Revier unterwegs. Dabei wird ihnen
eindrucksvoll die Flora und vor allem Fauna in unserer Gemeinde näher gebracht. In diesem
Zusammenhang möchte ich mich auch bei den drei Jagdgesellschaften für die jährliche Revierreinigung
bedanken.
Ein wesentlicher Beitrag für unser Miteinander wurde nun auch in Deutsch Haslau mit der Errichtung des
neuen Jugendzentrums geschaffen. Die Jugend hat in guter Zusammenarbeit die Räumlichkeiten des
ehemaligen Feuerwehrhauses und Gemeindeamtes umgestaltet und zu einem tollen Jugendtreff
hergerichtet.
Die Jugendarbeit, ob im sportlichen Bereich oder bei allen anderen Gruppen ist sicher ein wesentlicher
Bestandteil um unsere Vereine in ihrer Vielfalt zu erhalten. Sei es bei der Feuerwehr, der ich für ihre
Leistungen bei diversen Wettkämpfen gratulieren möchte, oder beim Musikverein, der unsere Gemeinde
beim Gemeindefrühschoppen in Hainburg und beim Frühschoppen in Bad Deutsch Altenburg im Zuge der

Ihr Bürgermeister:

Landesausstellung bestens präsentiert hat. Ich glaube, jeder Euro, den wir für die Jugend investieren, ist gut
angelegt. Ganz besonders freut es mich auch, dass unser Sportverein den Klassenerhalt in der Gebietsliga
geschafft hat.
Mit der Erhaltung und Renovierung unserer Marterln und anderer Kleinode in unseren Orten, möchten wir
auch der Jugend und folgenden Generation ein Zeichen setzen. Auf diese Weise wollen wir beitragen, dass
gute und traditionelle Werte in unserer schnelllebigen Zeit erhalten bleiben und überliefert werden.
Ihr findet in dieser Ausgabe auch wieder einen kurzen Rückblick der verschiedensten Veranstaltungen in
unserer Gemeinde. Vom Faschingsumzug bis zum Gesundheitstag war, so glaube ich, für jeden irgendetwas
Interessantes dabei. Ich möchte mich bei allen bedanken, die immer wieder weder Kosten noch Mühen
scheuen und mit diesen Aktivitäten unsere Gemeinde zu einer lebendigen Gemeinschaft machen.
Um den anfangs erwähnten Bogen nun zu schließen, vergesse ich natürlich nicht auf unsere Senioren. Ich
darf euch zu unserem diesjährigen Seniorenausflug am 7. September einladen, der uns heuer in die
Steirische Landeshauptstadt Graz führen wird.
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Aus unserer Gemeinde

Prellenkirchen liegt in der aufstrebenden LEADERplus-Region Römerland Carnuntum, unweit der
Grenze zur Slowakei. Mit dem Einstieg in die Gemeinde21 im Jahr 2004 und der damit verbundenen
Gründung eines Arbeitskreises Energie, begann ein dynamischer Prozess unter dem Motto: „Wir wollen
die Top-Gemeinde in der Region mit effizientem und nachhaltigem Energieeinsatz, Energiesparen
sowie alternativer und umweltschonender Produktion von Energie sein!“ Davon ausgehend hat sich die
Marktgemeinde Prellenkirchen dem ambitionierten Ziel „100 % erneuerbare Energien“ verschrieben. Die
bisherigen und die geplanten Energieaktivitäten machen deutlich, dass es Prellenkirchen damit ernst
meint:

Energie – Gemeinde - Porträt

Als Anreiz für private HausbesitzerInnen fördert die Gemeinde Solar- und Photovoltaikanlagen
sowie Wärmepumpen. Dadurch sind bei Neubauten Solaranlagen beinahe schon Standard,
bestehende Häuser werden vielfach nachgerüstet. Seit der Einführung vor sechs Jahren wurden
etwa 40 Solaranlagen und Wärmepumpen errichtet. Ebenfalls stark im Kommen ist die Errichtung

Die kleineren, veralteten Kläranlagen der
Katastralgemeinden wurden 2005 durch eine neue
zentrale Kläranlage, die technisch und energetisch dem
neuesten Stand der Technik entspricht, ersetzt. Dies
geschah in Kooperation mit der burgenländischen
Nachbargemeinde Potzneusiedl.

Seit 2007 erzeugt eine Biogasanlage Wärme und Strom. Der
Strom (4.380 MWh pro Jahr – das ist der Bedarf für über
1.000 Haushalte) wird in das öffentliche Netz der EVN
eingespeist, die Abwärme wird für die Trocknung von Hackgut
und Getreide verwendet. In Zukunft will man auch Biogas in
das öffentliche Erdgasnetz einspeisen.

Bis 2003 wurden unter großer Akzeptanz der Bevölkerung 17 Windkraftanlagen errichtet, die ein
Vielfaches des in der Gemeinde erforderlichen Stroms erzeugen. Ein Leuchtturmprojekt ist das
Windinformationszentrum, das grenzüberschreitend für die Nutzung alternativer Energien wirbt.
Die Erlebnis-Ausstellung zum Thema Wind zieht jährlich rund 7.500 BesucherInnen an.

etwa 40 Solaranlagen und Wärmepumpen errichtet. Ebenfalls stark im Kommen ist die Errichtung
von privaten Photovoltaikanlagen. In den letzten Jahren wurden fünf Anlagen mit einer
Fördersumme von € 9.000,00 unterstützt.

Nachbargemeinde Potzneusiedl.

Vor dem Windpark in Prellenkirchen in der
Kellergasse installierte das
Künstlerkollektiv „alien productions“ seine
Version des Perpetuum mobile:
Haarföhne auf hohen Stangen, die
maßstabgetreu die Formation der
gegenüberliegenden Windräder spiegeln.
So entsteht der Eindruck, die Föhne
würden die Windräder antreiben und
diese wieder die Föhne mit Energie
versorgen. Eine Computersteuerung
betreibt ihre kleinen Motoren mit einer
eigens für die Installation komponierten
Sequenz.

Perpetuum mobile

Vizebürgermeister Heinz Gratzer mit Kulturmanager Josef Schick, Herr Mag. 
Alois Bürger von der EVN Naturkraft und den Künstlern bei der Eröffnung
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Eröffnung der Niederösterreichischen Landesausstellung 2011 – die ganze Region erweckte die
historische Römerstadt zum Leben

„Erobern – Entdecken – Erleben im Römerland Carnuntum“ – ist eröffnet
Die Niederösterreichische Landesausstellung 2011 „Erobern – Entdecken – Erleben im Römerland
Carnuntum“ startete im Freilichtmuseum Petronell, im Museum Carnuntinum (Bad Deutsch-Altenburg)
und in der Kulturfabrik Hainburg zeitgleich. Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll eröffnete die
beeindruckende Schau.

Intensive Vorbereitungszeit hat sich gelohnt
Drei Jahre lang wurde die Niederösterreichische Landesaustellung 2011 intensiv vorbereitet und zwei
Tage lang wurde die Eröffnung der Landesschau nun von der gesamten Region gefeiert. Zahlreiche
Gemeinden, Vereine und Institutionen organisierten ein abwechslungsreiches Programm für alle
Altersstufen und sorgten für einen regelrechten Besucheransturm.

Dort wo die alten Römer lebendig werden

Altersstufen und sorgten für einen regelrechten Besucheransturm.

Die ganze Region hilft mit
Highlight des niederösterreichischen Ausstellungsreigens - „Alle
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher können mit Fug und
Recht stolz auf die Niederösterreichische Landesausstellung 2011 sein“,
zeigt sich Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll nach einer ersten
Begehung begeistert über die museologischen Leistungen der Schau.
„Hier wurde sowohl von den Museen als auch von der gesamten Region
ganze Arbeit geleistet“, so der Landeshauptmann über drei intensive
Jahre der Vorbereitung.

Kulturfabrik Hainburg in den ehemaligen Tabakwerken
„Mit unserer Ausstellung in der Kulturfabrik Hainburg spannen wir den zeitlichen Bogen von der Urzeit
bis hin zur aktuellen Frage, wie Forschung und Wissenschaft in Zukunft aussehen sollen. Die Besucher
werden dabei selbst zu Entdeckern und Forschern“, wirbt Univ. Prof. Dr. Ernst Bruckmüller für die von
ihm kurartierte Ausstellung in der ehemaligen Tabakfabrik.

Originalgetreue Rekonstruktionen erlauben Einblick in römischen Alltag
„Originalgetreue Rekonstruktionen wie die der funktionstüchtigen römischen Therme im
Freilichtmuseum Petronell sind das Ergebnis jahrelanger Forschungsarbeit und lassen unsereFreilichtmuseum Petronell sind das Ergebnis jahrelanger Forschungsarbeit und lassen unsere
Besucher Geschichte hautnah erleben“, ergänzt Mag. Franz Humer, der die Ausstellungen in Petronell
und Bad Deutsch-Altenburg gestaltet hat. „Im traditionsreichen Haus des Museum Carnuntinum
bekommen wir schließlich dank 1.200 kostbarer Funde aus dem archäologischen Park einen tiefen
Einblick in Alltagsleben und Gotteskult der Römer“, weist Humer auf die Schau in Bad Deutsch-
Altenburg hin.

Alljährlich wollen wir
darauf hinweisen, dass
Rasenmähen am
Sonntag im Hinblick auf
die „Sonntagsruhe“
unterlassen werden soll.

Um Einhaltung wird
gebeten.

Rasenmähen am Sonntag
Einhaltung der Sonntagsruhe

E-banking
Bitte beachten Sie, dass bei elektronischen
Überweisungen an die Gemeinde in das Feld
Zahlungsreferenz die am Zahlschein vorgedruckte
Nummer einzugeben ist.
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Radrastplatz eröffnet
Allen Radfahrern, die die schönen Routen der
Region befahren und unterwegs eine Pause
einlegen wollen, bietet nun der neue Radrastplatz
in der Parkanlage in Prellenkirchen die perfekte
Gelegenheit einer komfortablen Rast. Eine
überdachte Sitzgelegenheit, ein
Trinkwasserbrunnen, eine Orientierungskarte über
die Radwege, zwei Liegen und die Stromtankstelle
lassen keine Wünsche mehr offen.

Vis a vis des Rastplatzes befindet sich auch weiterhin die Leihradlstation bei der man sich nach einer
kurzen telefonischen Registrierung die vorhandenen Radln ausleihen kann. Die Einrichtung wurde mit
freundlicher Unterstützung der EVN errichtet.

Nochmals wollen wir auf unser Rad-Sammelpass-Gewinnspiel hinweisen, bei dem es tolle PreiseNochmals wollen wir auf unser Rad-Sammelpass-Gewinnspiel hinweisen, bei dem es tolle Preise
zu gewinnen gibt. Wenn noch Sammelpässe benötigt werden, können diese auf unserer
Homepage heruntergeladen oder einfach am Gemeindeamt abgeholt werden.

Am 20. Mai 2011 fand die jährliche Gedenkfeier
des mobilen Palliativteams Hainburg/D. erstmals
im Kulturhaus Prellenkirchen statt. Die
Palliativbegleitung unterstützt Menschen mit
begrenzter Lebenserwartung und deren
Angehörige - es wird versucht ein Leben in
Würde bis zum Tod zu ermöglichen. Seitens der
Gemeinde haben Vizebürgermeister Heinz
Gratzer und Gemeinderätin Hermine Reichel
daran teilgenommen.

Palliativ Begleitung - Gedenkfeier

Im Beisein zahlreicher Gäste wurden Lesungen u.a. von OA Dr. Gaidoschik, Dir. Palatinus,
Organisatorin R. Welleschitz und Pfarrer Jan Mazurek abgehalten und vom Chor „Vierstimmt“ aus dem
Bezirk Gänserndorf sehr stimmungsvoll umrahmt.

Windpark IV – Bürgerbeteiligung – Aktueller Stand
Das Projekt Windpark Prellenkirchen – Deutsch Haslau wurde zur
Umweltverträglichkeitsprüfung eingereicht. Mit den betroffenen Grundeigentümern
bzw. mit der Marktgemeinde Prellenkirchen wurden die notwendigen Verträge
abgeschlossen. Ein Baubeginn ist von zahlreichen Faktoren wie Ökostromgesetz,
Einspeisetarif und positiver Bescheid im Rahmen der Umweltverträglichkeit usw.
abhängig. Nach Vorlage der notwendigen Bewilligungen haben sich die Betreiber
verpflichtet ein Modell für ein Bürgerwindrad bei einer Windkraftanlage auszuarbeiten.
Vorbild für die Beteiligung sollte die Bürgerwindrad Prellenkirchen GmbH sein, die
bereits seit 2002 eine Windkraftanlage im Windpark Prellenkirchen erfolgreich betreibt.
Informationen werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Windpark IV – Bürgerbeteiligung – Aktueller Stand

Der Kindergartenzubau in Prellenkirchen (1 Gruppe mit Bewegungsraum) geht zügig voran. Die
Inbetriebnahme erfolgt mit Kindergartenjahr 2011/2012. Der offizielle Eröffnungstermin ist Freitag, 30.
September 2011 durch Frau Landesrätin Mag. Barbara Schwarz.
Die Einladung zur Eröffnungsfeierlichkeit wird rechtzeitig erfolgen.

Kindergartenzubau
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Wie bereits bei der Anrainerbesprechung angekündigt, wird derzeit eine
Planung über einen effizienten Hochwasserschutz im Bereich des
Ortsgebietes von Deutsch Haslau vorgenommen.
Die geschätzten Kosten für den Hochwasserschutz und der damit
betroffenen Hinterlandentwässerung belaufen sich auf ca. 1 Mill. Euro.
Der Kostenanteil für die Marktgemeinde Prellenkirchen liegt bei € 200.000,--.
Für die Vorbereitung eines Einreichprojektes betreffend einer
wasserechtlichen Bewilligung ist auch die Zustimmung der betroffenen
Grundeigentümer bzw. eine Grundablöse erforderlich.

Bauzeitplan:
2011 Planung, Grundablöse
2012 Wasserrechtliche Bewilligung, Zustimmung der Förderstellen
2013 Baudurchführung

Hochwasserschutz Deutsch Haslau

2013 Baudurchführung

Beim ersten Gemeindefrühschoppen in der Mittelalterstadt
Hainburg an der Donau am 22. Mai 2011 präsentierte sich
unsere Gemeinde von der besten Seite. Die Gestaltung
der Hl. Messe erfolgte durch den Gesangverein
Prellenkirchen – Deutsch Haslau. Der Musikverein
gestaltete den Frühschoppen und die Winzer sowie die
Selbstvermarkter unserer Gemeinde haben Wein und
Edelbrände zur Verkostung geboten.

Gemeinde – Frühschoppen am Hauptplatz in Hainburg

Carnuntum in Bewegung
Im Zuge der Carnuntum-Experience wurde die
Initiative „Carnuntum in Bewegung“ geboren. Bei
insgesamt 6 verschiedenen Tourstopps durch die
Carnuntum Region werden verschiedene

Neue Bank fürs Erlebnisbad
Die Hypo Niederösterreich spendete eine neue
Sitzbank für unser Erlebnisbad.

Carnuntum Region werden verschiedene
Sportarten bzw. Bewegungsübungen vermittelt
und auch gleich zum selber mitmachen
vorgezeigt. Am 20.08.2011 um 19.00 Uhr macht
die Tour auch bei uns im Erlebnisbad halt. Dabei
steht „Kickboxen“ am so genannten
Bewegungsprogramm.

Bademeister Josef Mikulas, Johannes Bodlak,
Bürgermeister Johann Köck, Franz Gyöngyösi,
Monique Wolf, Kathi Riemer und Nikola Ostrega
beim ersten Probesitzen.
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Wie es sich vielleicht schon in unserer schönen Gemeinde herumgesprochen hat, haben wir, die
Deutsch Haslauer Jugend, Anfang dieses Jahres beschlossen, die 1920 gegründete Burschenschaft
Immergrün einer der heutigen Zeit gemäßen Rechtsform zuzuführen. Die Gründung eines Vereins nach
dem Vereinsgesetz 2002 klärt nicht nur die haftungsrechtlichen Fragen, sondern bringt auch Vorteile,
was Förderungen und dergleichen betrifft. So wurde mit 18. 2. 2011 der „Jugendverein Immergrün
Deutsch-Haslau“ gegründet, dessen von der Generalversammlung (früher: Burschenversammlung)
beschlossener in den Vereinsstatuten festgesetzter ideeller Zweck es ist „die Jugendkultur zu fördern
und die Traditionen in Deutsch Haslau zu wahren.“ Nachdem uns von der Gemeinde Prellenkirchen die
Benützung der Räumlichkeiten des alten Gemeindeamtes, sowie des ehemaligen FF-Hauses
zugesichert wurde, konnte mit den Umbau- und Renovierungsarbeiten begonnen werden. Seit
Dezember 2010 konnten wir somit das Projekt ‚Jugendzentrum‘ nach unseren Vorstellungen gestalten.
Nach anstrengenden 6 Monaten und über 1800 geleisteten Arbeitsstunden gliedert sich unser

Burschenschaft Deutsch Haslau wird zum
„Jugendverein Immergrün“

Erstkommunionen in Prellenkirchen und Deutsch Haslau

Nach anstrengenden 6 Monaten und über 1800 geleisteten Arbeitsstunden gliedert sich unser
Jugendzentrum nun in einen Veranstaltungs- und Partyraum (alte Feuerwehrschupf'n) und einen
Aufenthaltsraum, unser Wohnzimmer (altes Gemeindeamt). Obwohl bis jetzt schon viel erreicht wurde,
möchten wir den Schwung und die Motivation nutzen, um die verbliebenen Räume (Gemeindeamt
1.Stock, Keller) auch auf Vordermann zu bringen.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen Helfern für die großartige und keinesfalls
selbstverständliche Unterstützung bedanken.

Mit besten Grüßen

Der Vorstand:
Johannes Mölk, Obmann, Stefan Mayer, Obmannstellvertreter
Klaus Zwickelstorfer, Kassier, Mag. (FH) Katharina Mayer, Kassierstellvertreterin
Dietmar Bayer, Schriftführer, Raphael Schön, Schriftführerstellvertreter
Brigitta Raser, Schriftführerstellvertreter

Jugendverein Immergrün Deutsch-Haslau
ZVR-Zahl 802626496

Lea Novak, Jennifer Skerlan, Rene Dietrich, Fabian
Fritz, Alina Dietrich, Stefan Szakacs, Molnar Lisa,
Viviane Oberhofer

Patricia Richter, Mara Herr, Bianca Döber,
Simone Schremser, Larissa Arnhold
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20 BürgermeisterInnen aus der
bayrischen Oberpfalz besuchten
unsere Windkraft - Gemeinde
Bürgermeister Johann Köck und Vizebürgermeister Heinz
Gratzer stellten den interessierten Gemeindeoberhäuptern aus
Deutschland den Weg der Windkraft in unserer Gemeinde
anschaulich vor und besuchten gemeinsam das
Windinfozentrum und eine Windkraftanlage. Begleitet wurde
diese 2-tägige Exkursion von Maria Forstner, der Obfrau des
Landesverbandes der NÖ Dorferneuerung.

Die FF - Deutsch Haslau hat erfolgreich beim Atemschutzleistungsbewerb in Frauenkirchen 
teilgenommen. Dort konnten sie 3 Trupps zu je 3 Mann stellen.

Trupp 1: Mutzl Gerald - Herr Winfried – Nemeth Martin - Einsatz in Bronze
Trupp 2: Schremser Markus - Raser Rita -Schlappal Thomas - Einsatz in Bronze

Atemschutzbewerb in Frauenkirchen

Carnuntum – Brot im Heurigenlokal
Mölk Johann und Sonja
In Anlehnung an das Design der neuen Carnuntum
Dirndln wurde vom Heurigen Mölk ein „Carnuntum-
Brot“ kreiert. Bgm Johann Köck, Ortsvorsteher
Walter Bayer und Margit Neubauer die Leiterin des
Regionalbüros Auland-Carnuntum verkosteten die
neue Spezialität. Der Rohschinken wird natürlich
regionalbewusst vom Arkadenhof der Fam. Bayer
bezogen. Na dann - Mahlzeit!

Trupp 2: Schremser Markus - Raser Rita -Schlappal Thomas - Einsatz in Bronze
Trupp 3: Bayer Reinhard - Veigl Norbert Ing. - Mölk Christof - Einsatz in Gold

Sie alle hatten die Aufgabe, sämtliche Einsatzvorschriften, Gerätekunde und Vorgehensweise beim 
Atemschutzeinsatz zu beherrschen. Anschließend mussten sie unter Zeitvorgabe Masken zerlegen und 
wieder zusammenbauen. Als nächstes konnten sie ihr Können im praktischen Einsatz bei einer Übung 
in verschiedenen Tunnel und Hindernissen zeigen. Mit dem Retten einer Person aus einer 
Gefahrenzone und anschließendem Versorgen der Geräte war die Übung abgeschlossen.

Alle Trupps konnten das geforderte Leistungsziel 
erreichen und erhielten die begehrten 
Abzeichen.

Der Trupp in Gold hat als einziger "Gold-Trupp"
des Bewerbes die geforderten Aufgaben
fehlerfrei gemeistert und hätte den gesamten
Bewerb des Bezirkes gewonnen. Da wir aus NÖ
sind, wurden unsere Trupps als Gäste gewertet.
Sie haben in Gold den 1. Platz und in Bronze
den 2. Platz in ihrer Kategorie erreicht.
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Aufgrund der 130- jährigen Geschichte der Bezirksverbände Bruck/Leitha und Hainburg/Donau bzw.
des 40- jährigen Bestehens des Bezirksfeuerwehrkommandos Bruck/Leitha wurde am 07.05.2011 eine
gemeinsame Bezirksflorianifeier am Hauptplatz in Bruck veranstaltet. Bereits am Vormittag wurde am
Hauptplatz eine Leistungsschau der Feuerwehren abgehalten. Vorführungen, Infostände und diverse
Sondergerätschaften konnten dabei besichtigt werden. Am Nachmittag wurde nach dem Einmarsch der
Marschblöcke durch Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Pinter der Festakt abgehalten. Neben vielen
Ehren- und Festgästen aus der Politik und den benachbarten Feuerwehrbezirken konnte
Landesfeuerwehrkommandant KR Josef Buchta begrüßt werden. Nach einem kurzen Leistungsbericht
über das abgelaufene Jahr und diversen Festansprachen wurden verdiente Feuerwehrmitglieder mit
Ehren- und Verdienstzeichen geehrt. Im Anschluß daran wurde das neue Wechselladerfahrzeug der FF
Bruck/Leitha gesegnet. Danach wurde im Feuerwehrhaus Bruck noch so manche Auszeichnung bei
gemütlichem Ausklang gefeiert.

130 Jahre Bezirksfeuerwehrkommando Bruck an der Leitha

25- jährige Tätigkeit: 40- jährige Tätigkeit: Abschnittsfeuerwehrwettkämpfe

Stopp – Littering – Säuberungsaktion in unserer Gemeinde
Auch heuer wurde wieder von unseren Jagdgesellschaften unser Gemeindegebiet von widerrechtlich

Roitner Johann
Kiffel Wolfgang
Mutzl Otto
Richter Karl
Döber Josef
Döber Leopold

25- jährige Tätigkeit: 40- jährige Tätigkeit:

Panzer Walter
Hoffmann Karl
Richter Gerhard
Ranyak Kurt

50- jährige Tätigkeit:

Neusiedler Eduard

Verdienstzeichen 3. Klasse NÖ LFV:

Bayer Reinhard
Mutzl Gerald

60- jährige Tätigkeit:

Mateju Adolf
Widler Josef

Abschnittsfeuerwehrwettkämpfe
in Deutsch Haslau
Am 28.05.2011 fanden am Sportplatz in Deutsch
Haslau die diesjährigen Feuerwehrwettkämpfe des
Abschnittes Hainburg/D. statt. Trotz Schlechtwetters
wurden von den 35 teilnehmenden Gruppen
hervorragende Leistungen erzielt und Haslau/D. zum
Sieger gekürt. Die Feuerwehr aus Deutsch Haslau trat
mit 4 Gruppen beim Bewerb an und erreichten dabei
den sensationellen 2.,3. und 4. Platz in der
Bronzewertung. In der Silberwertung wurde ebenfalls
noch der 2. Platz und in der Alterswertung mit der
Gruppe Deutsch Haslau-Panzer der 1. Platz erkämpft.
Wir gratulieren zu diesem tollen Erfolg.Schremser Alois wurde zum Ehren –

Hauptbrandinspektor ernannt.

Auch heuer wurde wieder von unseren Jagdgesellschaften unser Gemeindegebiet von widerrechtlich
entsorgtem Müll gesäubert. Dabei wurden leider wieder ganze Anhänger voll Müll aus den
Windschutzgürteln und Feldwegen entsorgt.
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Wissenswertes
Radhelmpflicht für Kinder
In Niederösterreich gibt es schon seit Herbst 2009 im Rahmen des NÖ Sportgesetzes eine Helmpflicht
für alle Radfahrer bis 15 Jahre beim Radfahren im freien Gelände. „Niederösterreich war hier eindeutig
Trendsetter“, so Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. Er unterstütze daher auch Verkehrsministerin Doris
Bures beim Thema Radhelm-Pflicht für Kinder, so der Landeshauptmann.
„ Mit Radhelmen können viele schwere Verletzungen verhindert oder zumindest gemildert werden“,
betont Pröll: „Im Interesse der Sicherheit und der Gesundheit unserer Kinder ist es höchste Zeit für den
nächsten Schritt auf Bundesebene.“
Am 31.03.2011 wurde ein Initiativantrag im Nationalrat eingebracht, in dem die Helmpflicht für Kinder bis
zum vollendeten 12. Lebensjahr vorgesehen ist. Noch vor dem Sommer soll diese Änderung der
Straßenverkehrsordnung in Kraft treten.

Radhelm-Aktion

Das Bundesland Niederösterreich hat bereits im Jahr 1996
eine Radhelm-Aktion ins Leben gerufen, bei der Radhelme
kostengünstig angeboten werden. „Seit Beginn der Aktion
konnten wir schon über 150.000 Radhelme ausgeben“,
informiert der Landeshauptmann darüber.

Erhältlich sind die Helme unter:

www.noe.achtung.at
zum Preis von € 6,-

Die Volksschule im Jagdrevier

Jedes zweite Jahr organisieren die Jäger von Prellenkirchen, Deutsch Haslau und Schönabrunn einen
Informationstag für die 3. und 4. Klasse der Volksschule Prellenkirchen. Im Zuge eines Reviergangs
lernen die Kinder die Aufgaben und deren Bedeutung über die Jagdausübung kennen. Gut vorbereitet
wurden die Kinder unter der Leitung von Jagdaufseher Stefan Mayer und mit Unterstützung von Jägern
aus Prellenkirchen und Deutsch Haslau durch das Revier geführt. Die Kinder durften Wild mit dem
Fernglas vom Hochstand aus beobachten, den Schießplatz besuchen und auch mit den Jagdhunden
spielen. Um das Gelernte zu vertiefen, fand im GH Hoffmann ein Quiz statt.
Zum Abschluss gab es noch Würstel, Süßigkeiten und ein vom NÖ Landesjagdverband gesponsertes
Buch für alle Kinder.
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Wissenswertes
Sanierungsarbeiten
Von der Firma Sutrich wurden der Brennereikeller und zwei
Marterln saniert. Ein ganz besonderer Dank gilt dabei der Familie
Sorgner, die die Arbeiten in Schönabrunn tatkräftig unterstützt hat.

Spendenübergabe

Das Frühlingskonzert 2011 stand unter dem Motto „DIE

Frühlingskonzert 2011

GABL - Jausenboxen
Der Abfallverband
Bruck/L. stattete die
Kinder unserer
Volksschule und
unserer Kindergärten
mit Jausenboxen
aus. GF Raimund
Holcik übergab die
Boxen an GfGR
Gundi Hutterer und
Volksschuldirektorin
Hermine Hofmeister.

Spendenübergabe
an die Volksschule

Der Erlös vom Festmascherl-
verkauf beim Faschingsumzug
wurde vom Cafe-Restaurant Köhler
an die Volksschule gespendet.

Das Frühlingskonzert 2011 stand unter dem Motto „DIE
LIEBE(s) MUSIK“. Die Kapelle unter der musikalischen
Leitung von Mag. Tibor Winkler hat sich dazu eine Reihe
an Stücken, die im Zusammenhang mit der Liebe stehen,
ausgesucht. Dabei wurden klassische Werke von Johann
Sebastian Bach, Johann Strauß und Franz Schubert
genauso aufgeführt, wie auch Nummern der neueren
Zeit, etwa von Frank Sinatra, Enrico Morricone, Peter
Alexander und den Beatles. Die musikalische Darbietung
wurde mit der vorhandenen Kulturhaus-Technik

unterstützt. So sorgten Kurzfilme, Live-Mitschnitte und Fotos für ein umfassendes Kulturerlebnis für alle
Gäste. Die Musiksterne unter Miro Vlado waren freilich auch wieder mit von der Partie. Im Zuge des
Konzertes vergab Ehrenbezirksobmann Gensthaler die Ehrenmedaille für 15-jährige aktive
Mitgliedschaft an Marketenderin Monika Dietrich und die Ehrenmedaille für 25-jährige aktive
Mitgliedschaft an Renate Scheumbauer. Als Höhepunkt erhielt Stabführer und Obmann Walter Herr das
Ehrenzeichen des NÖ Blasmusikverbandes in GOLD für seine jahrzehntelange Arbeit im Musikverein.

Am 29. Mai 2011 war unser Musikverein in der Gemeinde B.D.Altenburg beim Gesundheitstag 
eingeladen. Es wurde dabei der ORF - Live - Frühschoppen musikalisch mitgestaltet.
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Veranstaltungsrückblick

Sportlermaskenball GH HoffmannFaschingsumzug Prellenkirchen Die Gallier

Faschingsumzug – die HaarSchneider´s WO?SAMMA
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Veranstaltungsrückblick

„Denk“ im Kulturhaus

Kinderchor Vorführung

Gesundheitstag in Prellenkirchen
Am 14.05.2011 fand bestens organisiert von Gundi Hutterer und Hilde Kaiser der diesjährigeAm 14.05.2011 fand bestens organisiert von Gundi Hutterer und Hilde Kaiser der diesjährige
Gesundheitstag im Kulturhaus statt. Mit einem breiten Angebot von der Schulmedizin über Shiatsu bis
hin zur wohltuenden Wirkung des Bienenhonigs war alles dabei.
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Sport
Sanierung der Kabinen am Sportplatz

Die Arbeiten an den Kabinen des SVP gehen zügig
voran. Der Zubau, die Zugangsstiegen, die Solaranlage

Internationales Radrennen führte
durch unsere Ortschaften

Der Tchibo Cup zählt zur nationalen
Bundesliga des Radsports und führte am 8.
Mai 2011 durch unsere Ortschaften. Die

Bezirkssieger !

voran. Der Zubau, die Zugangsstiegen, die Solaranlage
und das neue Dach wurden bereits hergestellt. Die
nächsten Arbeiten werden die Wärmeschutzfassade und
die Außenanlage sein. Türen und Fenster stehen
ebenfalls bereits zum Einbau bereit . Nach Beendigung
der Meisterschaften Mitte Juni erfolgen dann die
Sanierungsmaßnahmen im Inneren der Kabinen.

Der SV Prellenkirchen schafft den Der SV Prellenkirchen schafft den 
Klassenerhalt !Klassenerhalt !

Mai 2011 durch unsere Ortschaften. Die
Feuerwehren entlang der Strecke, die von
Hainburg/D. über Wolfsthal, Berg, Edelstal,
Prellenkirchen, Schönabrunn, Hollern,
Petronell-Carnuntum und B. D.-Altenburg
zurück nach Hainburg/D. führte, wurden zur
Unterstützung der Polizei angefordert.

Nach einer sensationellen Rückrunde schafft der SV
Prellenkirchen den Klassenerhalt in der Gebietsliga
SSO. Eine Rund vor Schluss steht man so gar als
Tabellenführer der Frühjahrsmeisterschaft da. Trainer
Rudi Stummer und die Spieler fanden nach dem völlig
verpatzten Herbst wieder zur alten Stärke zurück und
konnten die benötigten Punkte einfahren. Michael

Bei der diesjährigen NÖN Sportlerwahl
wurde Michael Ecker vom SV
Prellenkirchen zum Bezirkssieger
gewählt. Bgm Johann Köck war bei der
Preisübergabe im NÖ Landhaus durch LR
Dr. Petra Bohuslav dabei und gratulierte
unserem Kapitän recht herzlich. Michael
Ecker war ganze 4905 Stimmen vor den 2.
Platzierten.

konnten die benötigten Punkte einfahren. Michael
Ecker krönte sich dabei wie bereits im Vorjahr zum
Torschützenkönig. Nun gilt es in der kurzen
Sommerpause kleinere Verletzungen auszukurieren,
um mit voller Kraft in die kommende Saison, die am
14.08.2011 startet , zu gehen.
Einen herzlichen Dank noch an die vielen Fans, die
uns bei den schweren Spielen unterstützt haben.
Gleichzeitig möchten wir noch auf unser Sportfest, das
von 13.-15. August 2011 stattfindet, hinweisen. Im
Zuge dieser Veranstaltung werden am 15.08.2011 die
komplett sanierten Kabinen und der Zubau eingeweiht.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Wochenende
recht herzlich begrüßen zu dürfen.

In den nächsten Wochen geht unsere neue Homepage
online.

www.svwww.sv--prellenkirchen.atprellenkirchen.at
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Veranstaltungen

Juli

Juni

Freitag, 17. Juni Mondscheinwanderung vom Pfarrplatz über den Spitzerberg in die Kellergasse

Montag, 13. Juni Fusswallfahrt nach Wolfsthal

Donnerstag, 23. Juni Fronleichnamsprozession in Prellenkirchen

23. – 25. Juni Feuerwehrfest der FF Prellenkirchen

Samstag, 25. Juni Kinder-Kommunikationsfischen am Fischteich Deutsch Haslau

Samstag, 25. Juni Jugend Blasorchestertreffen im Kulturhaus

Sonntag, 26. Juni Fronleichnamsprozession in Deutsch Haslau

1. – 3. Juli Sommerfest der FF Schönabrunn

Samstag, 23. Juli Böhmischer Kirtag mit den Blechanen im GH Kaiser Probus

August

September

5. – 7. August Feuerwehrfest der FF Deutsch Haslau

Dienstag, 9. August Jahrmarkt am Kulturhausparkplatz

13. – 15. August Sportfest des SV Prellenkirchen

Freitag, 19. August Weindegustationsmenü Weinbau Dietrich/GH Kaiser Probus in der Kellergasse

27. – 28. August Kellergassenfest Prellenkirchen

Sonntag, 4. September Erntedankfest Prellenkirchen im Kulturhaus

Sonntag, 11. September Erntedankfest Deutsch Haslau in der Pfarrkirche

Sonntag, 18. September Kürbisfest im GH Hoffmann

Freitag, 23. September Modenschau im Kulturhaus

Freitag, 30. September Eröffnung des Kindergartenzubaues

Anmeldung  bis 26.08.2011 am 
Gemeindeamt  Prellenkirchen unter 

02145/2202 

Programm:

Abfahrt:

6.15 Uhr Schönabrunn Kriegerdenkmal
6.20 Uhr Prellenkirchen Gemeindeamt
6.25 Uhr Deutsch Haslau GH Hoffmann

8.45 Uhr Frühstück auf der Raststätte Loipersdorf (A2)

11.00 Uhr Stadtführung in Graz

13.00 Uhr Mittagessen in Graz GH Gösser Bräu

14.30 Uhr Fahrt über das Südburgenland nach Oslip

16.30 Uhr Abschluss in der „Storchenmühle“
Drehort für Sissy-Film mit Romy Schneider
und Karl Heinz Böhm

19.00 Uhr Ankunft in Prellenkirchen
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Jubiläen, Ehrungen und Geburtstage

Ärztewochenenddienst

Dr. Schmied Paula Petronell 02163/2662
Dr. Math Günter Prellenkirchen 02145/2201
Dr. Gurresch Oskar Rohrau 02164/2488
Dr. Langmann Natascha Bad Deutsch Altenburg 02165/62510

September 2011

3. Dr. Math

4.            Dr. Schmied
10./11. Dr. Langmann
17./18. Dr. Gurresch

24./25.    Dr. Schmied

August 2011

6. /7.        Dr. Schmied

13./14.     Dr. Gurresch
15. Dr. Gurresch
20./21. Dr. Langmann

27./28.     Dr. Math

Juli 2011

2./3. Dr. Langmann

9./10.           Dr. Gurresch
16./17. Dr. Schmied
23./24.         Dr. Math

30./31.         Dr. Math

Jubiläen, Ehrungen und Geburtstage

Herta Kronsteiner
80. Geburtstag

Ernestine Blaschke
80. Geburtstag

Die Die 
Marktgemeinde Marktgemeinde 
Prellenkirchen Prellenkirchen 
gratuliert allen gratuliert allen 

Jubilaren Jubilaren 
nochmals recht nochmals recht 

herzlich.herzlich.

Rudolf und Maria Beier
Goldene Hochzeit

Andreas und Frida Muhr
Goldene Hochzeit

Rudolf Beier
80. Geburtstag

Johann und Helene Hirschl
Goldene Hochzeit


